
 
 

Verhaltensempfehlungen WWF-Läufe 

Wir freuen uns, wieder WWF-Läufe durchführen zu dürfen. Für den Schutz aller Beteiligten haben wir ein Schutzkonzept ent-

wickelt. Mit diesem Merkblatt machen wir auf die Verhaltensmassnahmen und Vorgaben bei unseren Läufen aufmerksam. 

 

Bei Krankheitssymptomen zuhause bleiben 

• Beim Auftreten von Symptomen einer Corona-Infektion melden sich Betroffene vom Lauf ab. 

• Betroffene bleiben Hause und informieren Arzt oder Ärztin per Telefon. 

• Die Teilnahme am WWF-Lauf ist frühestens 10 Tage nach Genesung möglich. 

Schutz besonders gefährdeter Personen 

• Besonders gefährdete Personen schützen sich angemessen. Angehörige einer Risikogruppe werden auf das erhöhte Risiko 

hingewiesen und entscheiden selbst, ob sie ein Lauf teilnehmen möchten oder nicht. 

Sponsorensuche 

• Für die Sponsorensuche im Vorfeld wird auch eine Online-Spenden-Option (pandanation.ch) angeboten. 

An-/Rückreise 

• Teilnehmende werden gebeten, wenn möglich zu Fuss oder mit dem Velo an den Lauf anzureisen. Ist dies nicht möglich, 

halten sie sich an die Empfehlungen der Transportunternehmen. 

• Teilnehmende werden gebeten, am Treffpunkt als erstes die Hände zu waschen oder zu desinfizieren. 

Verhalten vor Ort 

• Teilnehmende reinigen sich regelmässig die Hände (Seife oder Desinfektionsmittel). 

• Teilnehmende halten 1.5 Meter Abstand zu anderen. Innerhalb der Schulklasse gelten die Regeln der jeweiligen Schulen. 

• Teilnehmende vermeiden Körperkontakt. Wir geben uns bei der Begrüssung und Verabschiedung nicht die Hand. 

• Teilnehmende niesen oder husten in ein Taschentuch oder die Armbeuge. 

• Schulklassen sollen möglichst nicht durchmischt werden. 

• Muss der Abstand kurzzeitig missachtet werden (z. B. Hilfestellung für Kind, Verarztung …), gilt die Maskenpflicht. 

• Besuchen durch Dritte sind nicht möglich (z. B. Verwandte, Spenderinnen und Spender …). 

Contact Tracing 

• Bei WWF-Läufen wird eine Präsenzliste geführt. Für die Präsenzliste der Schulklassen sind die Lehrpersonen zuständig. 

Für die Präsenzlisten der Freiwilligen sind die WWF-Verantwortlichen zuständig. 

Garderobe/Infrastruktur 

• Garderoben werden angeboten (damit bei Regen die Taschen gelagert werden könnten), aber Teilnehmende werden gebe-
ten schon in Laufkleidung zu erscheinen. 

• Die Infrastruktur wird regelmässig gereinigt. 

Ablauf 

• Das Material (Startnummern, Verpflegung, Desinfektionsspray…) wird an der Startnummernausgabe klassenweise an die 

Lehrperson abgegeben. 

• Das Einturnen findet individuell pro Schulklasse statt (Lehrpersonen wird ein Factsheet mit Einturnideen abgegeben). 

• Die Teilnehmenden werden so in Startblöcke eingeteilt, dass die Anzahl erlaubter Personen nicht überschritten wird. Die 

Zuteilung ist für die Teilnehmenden verpflichtend und diese begeben sich erst kurz vor dem ihnen individuell vorgegeben 

Zeitpunkt in den Startbereich. 

• Siegerinnen und Sieger werden schriftlich informiert. 

• Teilnehmende werden gebeten, nach Ende des Laufes den Veranstaltungsort rasch zu verlassen. 

Verpflegung 

• Für Teilnehmende wird nur verpackte Ware angeboten (z. B. Bananen/Getreideriegel) 

• Die Teilnehmenden werden gebeten, gefüllte Getränkeflaschen von zu Hause mitzubringen. 

• Getränke-Bidons zum Nachfüllen der Flaschen werden bereitgestellt. 

• Für Zuschauerinnen und Zuschauer wird keine Verpflegungsmöglichkeit angeboten. 

 

Besten Dank, dass Sie uns unterstützen, damit wir uns wieder für den Schutz der Umwelt einsetzen könne. 

 

Ihr WWF-Team 
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